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����������Die Bundesliga-Spielerinnen des FSV Gütersloh, Marina Hermes (l.) und Jacqueline Dünker zo-
gen ausgerechnet das Los ihres eigenen U15-Teams in die schwerste Gruppe. „Ich fürchte,“ so die Mittel-
feldspielerin Hermes, „dafür müssen wir uns noch beim Team entschuldigen“. FOTO: OLIVER KRATO
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HALLENFUSSBALL: Bunte Auslosung des Girls Snow-Cups

¥ Lübbecke (vz). „Zur Premi-
ere was Besonderes“ – Für die
zum ersten Mal auf großer
Bühne, Samstagmittag in der
Lübbecker Fußgängerzone,
durchgeführte Auslosung des
Girls Snow Cup, hatte der Ver-
anstalter TuS Gehlenbeck ei-
nen buchstäblich bunten Rah-
men aufgeboten. 17 Mini-Ki-
cker in den Trikots der Ver-
eine, die am ersten Februar-
wochenende in der Lübbecker
Kreissporthalle die inoffizielle
Deutsche Hallenfußballmeis-
terschaft der U15-Mädchen
austragen, standen Turnier-
leiter Ingo Seidel als „Paten“
zur Seite und formierten sich
mit jedem Griff in die Los-
trommel zu den vier Grup-
pen, die den ersten Tag des
Wettbewerbs bestreiten wer-
den.

Und „als Botschafter des Ge-
dankens, dass unsere Veran-
staltung für die Leistungsbe-
reitschaft des Mädchenfußballs
nicht nur des TuS Gehlenbeck,
sondern des gesamten Altkrei-
ses Lübbecke steht“, begrüßte
Seidel „unser Patenkind Nr. 17
imTrikotdesBSCBlasheim“auf
der Bühne. So werden die Gast-
geber 2014 auch erstmals nicht
mehr als TuS Gehlenbeck an-

treten, sondern ein Auswahl-
team von Spielerinnen aus Bör-
ninghausen, Blasheim, Pr. Ol-
dendorf und Gehlenbeck stel-
len.
„Ein tolles Zeichen für das,

was der TuS stellvertretend für
den Mädchenfußball in seiner
Region jetzt schon im dritten
Jahr auf die Beine stellen“, lob-
te Daniel Lubsch vom FSV Gü-
tersloh, der extra zur Auslo-
sung mit zwei Spielerinnen des
Zweitliga-Spitzenclubs ange-
reist war. Und die Gäste über-
raschte wenig, dass es schon in
derVorrundedesEvents,das am
1./2. Februar steigt, zu zahlrei-
chen Top-Partien kommt.
„Wenn das Teilnehmerfeld ei-

nes Turniers so gespickt ist mit
großen Namen wie beim Snow
Cup, musst du mit allem rech-
nen“, so Lubsch. Dass seine
Bundesliga-Spielerinnen Mari-
na Hermes und Jacqueline
Dünker als Glücksfeen der Aus-
losung aber ausgerechnet ihr ei-
genes U15-Team „in die ver-
mutlich stärkste Gruppe gelost
haben“, war allerdings nicht
vorherzusehen.
Doch auch für den SnowCup

gelte, so Ingo Seidel, was Bun-
destrainer Jogi Löw schon am
Vortag zur Auslosung der Fuß-
ball-WM im Sommer gesagt
hatte: „Wenn du gewinnen
willst, musst du früher oder
später jeden schlagen“.
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´ In der Gruppe 1 spielt das
Girls Snow Cup Team der
Gastgeber gegen Herforder SV
Borussia Friedenstal,SFC Stern
1900 Berlin und VfL Wolfs-
burg.
´ In der Gruppe 2 trifft der
FSV Gütersloh auf SC Frei-
burg, den Snow Cup-Titelver-
teidiger SGS Essen und Bayer

04 Leverkusen.
´ In der Gruppe 3 spielen der
1. FC Köln, TSG 1899 Hof-
fenheim, 1. FFC Frankfurt und
der Magdeburger FFC.
´ In der Gruppe 4 sind der
Hamburger SV, Borussia
Mönchengladbach, VfL Bo-
chum und der Osnabrücker
SC.
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TISCHTENNIS: Landesligist TTC Rahden im Pech

¥ Rahden (mim). Einen ganz
bitteren Abend erlebte der TTC
Rahden in der Tischtennis-
Landesliga. „Ich kann mich
nicht erinnern, schoneinmal ein
Spiel so unglücklich verloren zu
haben. Selbst mit einem Punkt
wäre Brackwede noch gut be-
dient gewesen“, ärgerte sichMi-
chael Walke nach der Partie.
Auch ohne Karsten Grund-
mann hatte der RTTC beim Ta-
bellenzweiten SV Brackwede III
die Überraschung auf dem
Schläger. Am Ende unterlagen
die Rahdener mit 7:9. Wie bit-
ter die Niederlage war, unter-
streicht auch die Tatsache, dass
die Rahdener nach Sätzen mit
34:32 die Nase vorn hatte. „Zu-
mindest ein Punkt hätte uns im
Kampf um den Klassenerhalt
sehr gut zu Gesicht gestanden“,
so Walke weiter.
Gegen die nahezu in Best-

besetzung spielenden Brackwe-
der waren die Doppel der
Knackpunkt. Keines der insge-
samt vier Doppel konnten die
Gäste aus Rahden für sich ent-
scheiden. Wobei drei Doppel
mehr als unglücklich verliefen.
Die Pechsträhne begann gleich
in den ersten beiden Paarun-
gen. Walke/Vogelsang verloren
trotz zwei Matchbällen noch
gegen Maiwald/Pielsticker und
J. Grundmann/Meier mussten
sich dem Brackweder Spitzen-
spieler Strack/Klinksiek eben-
falls mehr als unglücklich mit
11:5, 9:11, 9:11, 11:8 und 9:11
geschlagen geben. Da auch
Dittmann/Schmale erwar-
tungsgemäß verloren, schein
sich beim 0:3 der erwartete
Spielverlauf abzuzeichnen.
Im oberen Paarkreuz setzten

die Rahdener das erste Ausru-
fezeichen. Henning Vogelsang
gewann gegen einen allerdings
angeschlagenen Klaus Strack
überraschendinvierSätzen,und
auch Michael Walke unter-
strich seine derzeit überragen-
de Form mit einem Viersatz-
sieg gegen Maiwald. Danach
ging es aber munter weiter mit
den unglücklichen Spielaus-
gängen. Allen voran Michael
Meier, der gegen Klinksiek nach
dem Doppel auch das erste Ein-
zel mit 9:11 im fünften Satz ver-
lor. Da auch Jörg Grundmann
und Ersatzmann Volker
Schmale trotz guter Leistung je-
weils in vier Sätzenverloren,war

die Partie beim Stand von 2:6 ei-
gentlich gelaufen.
Doch der RTTC zeigte aber

ein großes Kämpferherz. Sven
Dittmann verkürzte zum 3:6,
und im oberen Paarkreuz lie-
ßen Michael Walke und Hen-
ning Vogelsang auch im zwei-
ten Durchgang nichts anbren-
nen. Als dann auch noch Jörg
Grundmann hauchdünn gegen
Klinksiek zum 6:6 gewann, wa-
ren die Rahdener wieder im
Rennen. Grundmanns Fünf-
satzsieg sollte aber, wie sich he-
rausstellte, der einzige Rahde-
ner Fünfsatzsieg an diesem
Abend bleiben. Michael Meier
hätte danach für die erste Gäs-
teführung sorgen können, doch
auch im dritten Einsatz musste
sich der Rahdener Mann-
schaftsführer trotz einer 2:1-
Satzführung in fünf Sätzen ge-
schlagen geben.
In toller Verfassung präsen-

tierte sich Sven Dittmann, der
in drei Sätzen dem starken
Breuer nicht den Hauch einer
Chance ließ. Da Volker Schma-
le knapp gegen imDuell der bei-
den Ersatzspieler gegen Wasiel-
ke verlor, gingen die Rahdener
mit einem 7:8 ins Schlussdop-
pel. Hier verloren Walke/Vo-
gelsang die beiden ersten Sät-
zen gegen Strack/Klinksiek
schnell mit 7:11 und 6:11. Doch
das RTTC-Paradedoppel kam
zurück und schlug mit 11:5 und
11:6 beeindruckend zurück. Im
entscheidenden fünften
Durchgang sah es zunächst
ebenfalls gut aus. Schnell führ-
te die beiden Rahdener mit 4:1.
Zum Sieg reichte es aber den-
noch nicht. Am Ende mussten
sich Walke/Vogelsang mit 9:11
geschlagen geben.

 �.$6� %�!���,�� Sven Dittmann gewann seine beiden Einzel, konnte
die unglückliche Niederlage jedoch nicht verhindern. FOTO: M. MEIER
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SV Brackwede III – TTC Rahden 9:7
TuS Bad Driburg – TTU Oeynhausen II 7:9
SV Bergheim – DJK Paderborn II 9:2
ESV Bielefeld – DJK Adler Brakel 9:6
TTC Enger – TTV Salzkotten II 9:0
TuS Bexterhagen – TTC Mennighüffen 9:2

8  9 :�$�0�!; 11 10 1 0 98:32 21: 1
<  9 :$./6'�"� === 11 9 1 1 95:53 19: 3
> ??@ A�B,0�,7 == 11 9 0 2 85:47 18: 4
C ?� :�D��$0.��, 11 8 1 2 91:46 17: 5
E ??F G.0"�, 11 4 2 5 70:82 10:12
H I�,,!�0JKK�, 11 4 1 6 65:78 9:13
4 L 9 :!���K��" 11 4 1 6 56:82 9:13
M ??F L,��$ 11 4 0 7 75:81 8:14
5 (NO �"��$ :$.6�� 11 3 2 6 70:77 8:14
8P (NO Q."�$3�$, == 11 2 4 5 65:84 8:14
88 ?� ($!3�$� 11 2 1 8 61:88 5:17
8< ??9  .�#6����, == 11 0 0 11 18:99 0:22
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TTV Lübbecke – BSC Blasheim 8:8
Petershagen/Fr. III – TTC Mennighüffen II 9:6
CVJM Wehrendorf – Rödinghausen II 9:0
SV Bavenhausen – SuS Veltheim 7:9
Löhne-Schweicheln – TTU Oeynhausen IV 6:9
TTSG Erder – Windheim/Neuenknick 5:9

8 R!,"0�!;S-7 11 9 1 1 94:49 19: 3
< R�0$�,"�$K 11 7 2 2 89:55 16: 6
> ??9 %J33�/6� 11 7 2 2 86:65 16: 6
C G&"!,�0.���, == 11 7 0 4 76:69 14: 8
E I�,,!�0JKK�, == 11 6 1 4 78:68 13: 9
H :.)�,0.���, 11 4 3 4 80:80 11:11
4 : F :�.�0�!; 11 4 2 5 72:75 10:12
M Q���$�07ST$7 === 11 5 0 6 71:81 10:12
5  � 9���0�!; 11 5 0 6 72:84 10:12
8P ??@ A�B,0�,7 =9 11 4 1 6 74:78 9:13
88 %&07U /0'�!/07 11 2 0 9 59:88 4:18
8< ?? * L$"�$ 11 0 0 11 40:99 0:22
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TISCHTENNIS: TTV Lübbecke und BSC Blasheim trennen sich mit einem 8:8-Unentschieden

¥ Lübbecke (mim). Mit einer
8:8-Punkteteilung ist das Lüb-
becker Stadtderby in der Tisch-
tennis–Bezirksklasse ausgegan-
gen. Während sich die Blas-
heimer über den überraschen-
denPunktgewinn imKampf um
den Klassenerhalt etwas Luft
verschaffen konnten, war es für
den LTTV einDämpfer imRen-
nen um die Meisterschaft. Der
BSC schloss die Hinrunde auf
dem siebten Platz ab, die Lüb-
becker überwintern auf dem
dritten Platz.
Unter dem Strich retteten die

starken Doppel dem TTV Lüb-
becke zumindest einen Zähler.
Drei der vier Doppelduelle ent-
schieden die Gastgeber für sich.
Die Blasheimer glichen dies
durch mannschaftliche Ge-

schlossenheit aus. Allen voran
das untere Paarkreuz der Blas-
heimer glänzte. Eine Niederla-
geverhinderteThorstenKühl im
letzten Einzel. Nach einem 0:2-
Rückstand gewann „Turbo“
noch in fünf Sätzen gegenWjat-
scheslaw Oreschkin. Bei den
Lübbeckern überzeugten neben
den Doppeln vor allem Ale-
xander und Günter Hackfort.
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Schaefers/A. Hackfort –

Frenkel/Möller 11:8, 11:9 und
11:8, G. Hackfort/Hunke –
Hellweg/Kühl 11:6, 11:13, 3:11,
15:13 und 11:6, Backs/Oresch-
kin–Halwe/Mehrhoff 6:11, 8:11
und 8:11, Stefan Schaefers –
TorstenHellweg11:5, 11:9, 3:11,
5:11 und 9:11, Alexander Hack-

fort–StephanFrenkel11:5,9:11,
12:10 und 11:9, Günter Hack-
fort – Frank Möller 11:9, 4:11,
10:12, 11:5 und 11:7, Peter
Hunke–StefanHalwe7:11,4:11,
11:6 und 8:11, Michael Backs –
Thorsten Kühl 9:11, 8:11, 11:8
und 11:13, Wjatscheslaw
Oreschkin – Christian Mehr-
hoff 11:8, 9:11, 7:11 und 3:11,
Schaefers – Frenkel 11:8, 8:11,
10:12, 11:6 und 6:11, A. Hack-
fort – Hellweg 10:12, 11:2, 11:6
und 12:10, G. Hackfort – Hal-
we 12:10, 5:11, 11:6, 9:11 und
11:2, Hunke –Möller 9:11, 11:8,
11:6 und 11:7, Backs – Mehr-
hoff 12:14, 9:11 und 8:11,
Oreschkin – Kühl 20:18, 11:7,
8:11, 10:12 und 8:11, Schae-
fers/A. Hackfort – Hell-
weg/Kühl 13:11, 11:7 und 11:5.

R����� !; (�$3B ����, :�.�0�!; #� J3�$#����,� Der Lübbecker Ale-
xander Hackfort. FOTO: MICHAEL MEIER
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TSV Hahlen II – SC Hollwede 9:4
Petershagen/Fr. IV – Hüllhorst-Oberb. 9:1
TTC Rahden II – TSG Rehme 9:5
SuS Veltheim II – Eintracht Minden 3:9
TTV Lübbecke II – TuS Lohe 9:7
TG Werste – Windheim/Neuenkn. II 9:6

8 L!,�$./0� I!,"�, 11 11 0 0 99:30 22: 0
< ? 9 V.0��, == 11 9 1 1 90:51 19: 3
>  F V���'�"� 11 7 2 2 89:51 16: 6
C R!,"0�!;S-7 == 11 6 2 3 82:68 14: 8
E R�$��� 11 7 0 4 77:75 14: 8
H Q���$�0.��,ST$7 =9 11 5 2 4 80:64 12:10
4 G�0;� 11 3 1 7 66:82 7:15
M VJ��0�$��UA37 11 3 1 7 59:87 7:15
5 9���0�!; == 11 3 0 8 60:92 6:16
8P ??F G.0"�, == 11 3 0 8 52:90 6:16
88 ?� %�0� 11 2 1 8 58:88 5:17
8< ??9 %J33�/6� == 11 2 0 9 59:93 4:18
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Windheim/Neuenkn. III – Holzhausen/P. 9:5
TuS Lohe II – TTU Oeynhausen V 2:9
TTU Oeynhausen VI – TuS Lohe III 9:6
Eintr. Minden II – TV Jahn Neesen 9:4

8 A�B,0.���, 9 11 11 0 0 99:29 22: 0
< L!,�$7 I!,"�, == 11 10 0 1 92:37 20: 2
> 9���0�!; === 11 7 1 3 84:65 15: 7
C 9���0�!; =9 11 6 2 3 79:73 14: 8
E Q���$�0.��,ST$7 9= 11 6 0 5 77:78 12:10
H ??@ A�B,0.���, 9= 11 5 0 6 60:83 10:12
4 R!,"0�!;S-7 === 11 4 0 7 60:82 8:14
M V��#07SQ�$�. 11 3 1 7 60:80 7:15
5 %�0� == 11 3 1 7 65:87 7:15
8P ?� %�0� === 11 3 0 8 68:84 6:16
88 Q���$�0.��,ST$7 9 11 2 2 7 66:88 6:16
8< -����, 11 2 1 8 65:89 5:17
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BSC Blasheim II – SC Hollwede II 9:4
TuS RW Unterlübbe – BSC Blasheim III 9:7
Unterlübbe II – TuS SW Wehe 1:9
TSV Rothenuffeln – Börninghausen 3:9
TuS Stemwede – SC BW Vehlage 5:9
Hüllhorst-Oberb. II – TSV Hahlen III 9:4

8 :&$,!,�0.���, 11 8 2 1 95:49 18: 4
< ?�  R R�0� 11 8 1 2 89:60 17: 5
> 9�0�.�� 11 8 1 2 86:60 17: 5
C V.0��, === 11 7 0 4 84:52 14: 8
E V���'�"� == 11 6 2 3 82:56 14: 8
H G��0�,�KK��, 11 6 0 5 80:57 12:10
4 :�.�0�!; == 11 4 4 3 79:76 12:10
M @,��$�J33� 11 4 1 6 66:82 9:13
5 VJ��0�$��UA37== 11 4 1 6 59:85 9:13
8P  ��;'�"� 11 3 1 7 62:87 7:15
88 :�.�0�!; === 11 1 1 9 52:94 3:19
8< @,��$�J33� == 11 0 0 11 23:99 0:22
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TSV Hahlen IV – SV Weser Leteln 6:9
TTG Windheim/N. IV – Post SV Minden 3:9
Holzhausen/Porta II – TuS Porta 3:9

8 R���$ %����, 9 7 1 1 78:45 15: 3
< I!,"�, 9 6 1 2 71:43 13: 5
> Q���$�0.��,ST$7 9== 9 6 1 2 73:46 13: 5
C L!,�$7 I!,"�, === 9 6 1 2 75:50 13: 5
E ?� Q�$�. 9 5 1 3 68:52 11: 7
H V.0��, =9 9 4 1 4 64:63 9: 9
4 R!,"0�!;S-7 =9 9 4 0 5 54:64 8:10
M Q 9 I!,"�, == 9 2 0 7 35:65 4:14
5 Q���$�0.��,ST$7 9=== 9 2 0 7 38:73 4:14
8P V��#07SQ�$�. == 9 0 0 9 26:81 0:18
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TV Hille – TSG Rehme III 3:9
Holsener SV – TuS Barkhausen 9:1
TV Jahn Neesen II – Hüllhorst-Oberb. III 5:9
TSG Rehme III – TG Werste II 8:8
Hüllhorst-Oberb. V – TV Hille 8:8
Hüllhorst-Oberb. IV – TuS Nettelstedt 0:9

8 V����,�$  9 10 8 2 0 88:44 18: 2
< -��������"� 10 7 3 0 87:45 17: 3
> VJ��0�$��UA37=== 10 8 0 2 83:42 16: 4
C ?* R�$��� == 10 5 3 2 77:53 13: 7
E G�0;� == 10 5 3 2 75:53 13: 7
H G�0;� === 10 3 3 4 65:75 9:11
4 VJ��0�$��UA37 =9 10 3 1 6 57:76 7:13
M -����, == 10 3 1 6 54:77 7:13
5 :.$60.���, 10 2 0 8 45:78 4:16
8P V!��� 10 1 2 7 51:85 4:16
88 VJ��0�$��UA37 9 10 0 2 8 34:88 2:18

<7 O$�!�6�.���2  �7 >
Börninghausen II – VfL Frotheim 1:9
BSC Blasheim IV – TTC Rahden III 9:6

8 R�0� == 8 6 1 1 68:42 13: 3
< ??9 %J33�/6� === 9 6 0 3 71:50 12: 6
> @,!�, 9.$� 9 6 0 3 67:50 12: 6
C ??F G.0"�, === 7 4 1 2 56:45 9: 5
E 9K% T$��0�!; 8 4 1 3 64:42 9: 7
H V���'�"� === 8 4 0 4 48:45 8: 8
4 9�0�.�� == 8 4 0 4 53:53 8: 8
M :�.�0�!; =9 9 3 0 6 41:70 6:12
5 :&$,!,�0.���, == 9 1 1 7 44:75 3:15
8P L�+��6.;+ 7 1 0 6 18:58 2:12
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Petershagen/Fr. IX – RSV Mindenerwald 0:9
Unterlübbe III – Barkhausen II 9:1
Post SV Minden III – Windheim/N. V 0:9
Jahn Neesen III – Windheim/N. VI 9:3
Kutenhau./Todtenh. – SuS Veltheim V 9:2

8 @,��$�J33� === 11 10 1 0 98:34 21: 1
< I!,"�,�$'.�" 11 9 1 1 94:40 19: 3
> I!,"�, =9 11 8 1 2 91:50 17: 5
C R!,"0�!;S-7 9 11 8 0 3 86:44 16: 6
E O���,07S?�"��,7 11 7 2 2 85:45 16: 6
H -����, === 10 5 0 5 62:61 10:10
4 L7 I!,"�, 9 11 5 0 6 60:73 10:12
M 9���0�!; 9 10 3 2 5 65:62 8:12
5 R!,"0�!;S-7 9= 11 3 1 7 53:86 7:15
8P Q���$�0.��,ST$7 =W 11 1 0 10 31:93 2:20
88 :.$60.���, == 11 1 0 10 29:95 2:20
8< Q���  9 I!,"�, === 11 1 0 10 20:91 2:20
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Victoria Dehme – SV Holsen II 9:6
TTU Oeynhausen VII – Rothenuffeln III 9:4
TSG Rehme IV – TuS Lohe IV 9:7
Rothenuffeln II – TuS Nettelstedt II 9:0

8 ?� 97(�0;� 10 10 0 0 90:31 20: 0
< G��0�,�KK��, == 10 9 0 1 86:23 18: 2
> ?* R�$��� === 10 8 0 2 77:45 16: 4
C V����, == 10 7 0 3 75:48 14: 6
E G��0�,�KK7 === 10 5 0 5 64:54 10:10
H ??@ A�B,0.���, 9== 10 4 1 5 71:65 9:11
4 -��������"� == 10 3 0 7 54:71 6:14
M V����, === 10 3 0 7 39:76 6:14
5 ? * G�0;� =9 10 3 0 7 41:80 6:14
8P ?� %�0� =9 10 2 1 7 52:75 5:15
88 ?* R�$��� =9 10 0 0 10 9:90 0:20

>7 O$�!�6�.���2  �7 >
SC Hollwede IV – TuS Dielingen 4:9
SV Börninghausen IV – TTV Lübbecke IV 9:0
TuS Wehe III – Börninghausen III 5:9

8 V��#0.���, 10 10 0 0 90:13 20: 0
< T$��0�!; === 10 6 1 3 74:65 13: 7
> :&$,!,�0.���, =9 10 6 1 3 67:65 13: 7
C T$��0�!; == 10 5 1 4 75:69 11: 9
E (!��!,��, 10 4 3 3 68:69 11: 9
H ?� R�0� === 10 5 0 5 59:62 10:10
4 :&$,!,�0.���, === 10 4 1 5 67:65 9:11
M  ��;'�"� == 9 3 1 5 57:63 7:11
5 G.0"�, =9 9 3 0 6 40:63 6:12
8P ??9 %J33�/6� =9 10 2 0 8 51:82 4:16
88 V���'�"� =9 10 2 0 8 52:84 4:16

T$.��,2 O$�!��!�.

TuS Nettelstedt II – TSG Rehme 8:6
TuS Porta – TuS Gohfeld 6:8

8 ?� -��������"� == 8 8 0 0 64:13 16: 0
< ? * G�0;� 8 7 0 1 62:33 14: 2
> R!,"0�!;S-7 8 6 0 2 58:30 12: 4
C -��������"� === 8 4 0 4 49:44 8: 8
E ?� Q�$�. 8 4 0 4 43:48 8: 8
H *�0K��" 8 3 0 5 36:52 6:10
4 :&$,!,�0.���, == 8 2 0 6 34:56 4:12
M :&$,!,�0.���, 8 1 0 7 28:59 2:14
5 9���0�!; == 8 1 0 7 19:58 2:14
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Windheim/Neuenkn. – Eintr. Minden III 7:7
Holzhausen/Porta – TTU Oeynhausen 3:8
Eintracht Minden II – TV Jahn Neesen 8:1

8 R���$ %����, 10 10 0 0 80:20 20: 0
< I!,"�, == 11 9 0 2 80:30 18: 4
> Q���$�0.��,ST$7 11 8 0 3 79:39 16: 6
C ??@ A�B,0.���, 11 8 0 3 78:49 16: 6
E  � 9���0�!; 10 7 0 3 65:34 14: 6
H R!,"0�!;S-7 11 4 2 5 58:65 10:12
4 -����, 10 4 1 5 54:56 9:11
M ?� 97 (�0;� 10 4 1 5 47:58 9:11
5 I!,"�, === 11 3 1 7 38:67 7:15
8P 9���0�!; == 11 3 0 8 41:70 6:16
88 V��#0.�7SQ�$�. 11 1 0 10 18:82 2:20
8< Q���$�0.��,ST$7 == 11 0 1 10 19:87 1:21
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VfL Frotheim – SV Holsen 0:8
TTV Lübbecke II – TSV Rothenuffeln 3:8
TTC Rahden – Börninghausen 8:4

8 ? 9 G��0�,�KK��, 10 10 0 0 80:20 20: 0
< ??F G.0"�, 10 8 0 2 75:32 16: 4
> L�+��6.;+ 9 7 0 2 63:30 14: 4
C  9 V����, 10 6 1 3 63:44 13: 7
E ? 9 G��0�,�KK��, == 9 5 0 4 53:41 10: 8
H ?�  ��;'�"� 9 4 1 4 41:47 9: 9
4 %J33�/6� == 9 3 2 4 50:49 8:10
M :&$,!,�0.���, 9 3 1 5 51:56 7:11
5 R�$��� 10 1 2 7 34:72 4:16
8P %J33�/6� === 9 0 2 7 18:70 2:16
88 T$��0�!; 10 0 1 9 12:79 1:19

 /0J��$2 O$�!��!�. 8
TG Werste – TSV Hahlen 6:8

8 G��0�,�KK��, 6 6 0 0 48:16 12: 0
< @,��$�J33� 6 5 0 1 45: 9 10: 2
> L!,�$7 I!,"�, == 6 3 0 3 34:31 6: 6
C Q���$�0.��,ST$7 6 3 0 3 35:34 6: 6
E ? 9 V.0��, 6 3 0 3 27:39 6: 6
H L!,�$7 I!,"�, === 6 1 0 5 19:41 2:10
4 R�$��� 6 0 0 6 10:48 0:12

 /0J��$2 O$�!��!�. <
Börninghausen – TV Hille 5:8
Hüllhorst-Oberb. – BSC Blasheim 2:8
Börninghausen – ATSV Espelkamp 8:0

8 ??F G.0"�, 8 7 1 0 63:24 15: 1
< ??9 %J33�/6� 8 5 2 1 57:43 12: 4
> ?9 V!��� 7 4 2 1 52:33 10: 4
C :�.�0�!; 8 4 2 2 52:44 10: 6
E ?� (!��!,��, 7 4 1 2 43:42 9: 5
H :&$,!,�0.���, 8 3 1 4 50:44 7: 9
4  F V���'�"� 8 2 1 5 43:54 5:11
M �? 9 L�+��6.;+ 8 1 0 7 22:60 2:14
5 VJ��0�$��UA37 8 0 0 8 26:64 0:16

 /0J��$2 87 O$�!�6�.���
TuS Stemwede – TTC Rahden II 8:0

8  ��;'�"� 7 6 1 0 55:22 13: 1
< ?� -��������"� 7 5 2 0 55:22 12: 2
> @,��$�J33� === 7 4 0 3 45:32 8: 6
C G��0�,�KK��, == 7 4 0 3 44:40 8: 6
E Q���$�0.��,ST$7 == 6 2 0 4 26:36 4: 8
H VJ��0�$��UA37 == 6 1 1 4 20:44 3: 9
4 G.0"�, == 7 0 3 4 28:52 3:11
M V��#0.���,SQ7 7 1 1 5 26:51 3:11

 /0J��$2 <7 O$�!�6�.���
TV Hille II – SV Börninghausen II 8:3
1. BSV Wulferdingsen – TV Hille III 8:0

8 R��K�$"!,���, 9 8 0 1 68:16 16: 2
< ?9 V!��� == 9 8 0 1 68:19 16: 2
> (!��!,��, == 9 7 0 2 64:23 14: 4
C ?9 V!��� === 9 7 0 2 58:30 14: 4
E Q���$�0.��,ST$7 === 8 3 1 4 44:45 7: 9
H L!,�$7 I!,"�, =9 8 3 1 4 32:49 7: 9
4 R!,"0�!;S-7 9 2 1 6 27:56 5:13
M %J33�/6� == 8 1 2 5 29:54 4:12
5 X�B,0.���, 8 1 0 7 11:59 2:14
8P :&$,!,�0.���, == 9 0 1 8 21:71 1:17
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